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FORSCHUNGSGEGENSTAND



(K)EIN THEMA FÜR DIE SOZIALE    
ARBEIT?!



… IM VERBORGENEN



Leiche in Duisburg-Marxloh -
Rentner lag drei Jahre tot in Wohnung

Quelle:  WELT 01.02.2018



Nachbarn sahen Mann zuletzt vor 5 Jahren
Skelettierte Leiche gefunden: Obergiesinger starb einsam 
vor zwei Jahren

Quelle:  https://www.merkur.de/lokales/muenchen/obergiesing-fasangarten-ort68446/muenchen-skelettierte-leiche-in-obergiesinger-
wohnung-entdeckt-10021383.html [09.11.2019] 



Unheimlicher Fund in Senden (NRW)
Heinz H. (59) lag acht Jahre tot in seiner Wohnung: 
Der Fall wirft Rätsel auf .

Quelle: https://www.rtl.de/cms/senden-nrw-rentner-lag-8-jahre-tot-in-seiner-wohnung-fall-wirft-raetsel-auf-4414293.html  [09.11.2019] 



Frau wegen eines Wasserschadens entdeckt
Seniorin lag 18 Monate tot in ihrer Wohnung  - Nachbarn merkten nichts

Quelle: https://www.hna.de/lokales/kreis-kassel/lohfelden-ort53240/seniorin-monate-ihrer-wohnung-nachbarn-merkten-nichts-
5982052.html [09.11.2019]



DIFFERENZIERTES STERBEKONZEPT



Das differenzierte Sterbekonzept

Sozialer Tod

Soziales Sterben

„alle Formen einer 
auferlegten 

Minderung der 
Teilhabe am sozialen 

Leben“                       
(Wittwer et al. 2010, 134)

Bio-psycho-soziale  
Beeinträchtigungen

Psychischer Tod

Psychisches Sterben

Intrapsychische 
Bewusstseinsprozesse

Psychische 
Beeinträchtigungen

Physischer Tod

Physisches 
Sterben

Prozesse des 
körperlichen Abbaus 

und von Krankheit

Physische  
Beeinträchtigungen

Quellen: Wittwer et al. 2010;  Feldmann 1998;  Feldmann 20102



BEGRIFFLICHE  ABGRENZUNGEN



Begriffliche Abgrenzungen

• Soziales Sterben

• Soziale Exklusion

• Einsamkeit

•Alleinsein

• Soziale Isolation



QUANTITATIVE  ERHEBUNG 
UNENTDECKTER  TODESFÄLLE



Empirische Erhebung  

• Erfassung der Daten von ca. 70.000 Sterbefallanzeigen in 

zwei Kommunen

• Deskriptivstatistische Auswertung der Indikatoren

• Geschlecht

• Todesalter

• Liegezeit

• Geburtsort

• Familienstand / Nachkommen

• PLZ der letzten Wohnadresse  bzw. des Sterbeorts

• Todesart

• Religionszugehörigkeit 



Forschungsfragen

• 1. Wie viele unentdeckte Todesfälle gibt es?

• 2. Wer verstirbt unentdeckt?

• 3. Wo versterben Menschen unentdeckt?

• 4. Warum versterben Menschen unentdeckt?



ERGEBNISSE  UND  HINWEISE



ERKLÄRUNGSMODELL



Erklärungsmodell

Unentdeckte Tode

Individuelle Ebene

Naher Sozialraum

Lokaler Sozialraum

Gesellschaftliche    
Rahmenbedingungen             

Interdependenzen der 

verschiedenen Ebenen



ANSATZPUNKTE   ZUR PRÄVENTION  
UND  INTERVENTION



Ansatzpunkte

Einzelfallhilfe / Gruppenarbeit

Aufsuchende Sozialarbeit

Inklusionsförderung / 
Exklusionsvermeidung

Soziale Institutionen als 
Ankerpunkte im Sozialraum 

Aufklärung / öffentlicher 
Bewusstseinswandel

Gemeinwesenarbeit

Städtebauliche Maßnahmen

Sozialpolitische Maßnahmen

Individuelle Ebene

Naher Sozialraum

Lokaler Sozialraum

Gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen

Empirische Erfassung u. T. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und  Ihr 
Interesse!

Quelle: https://www.sepulkralmuseum.de/115/Catalogues.html [09.11.2019]
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